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Nachbehandlung isolierte VKB-Plastik 
 
 
Grundsätze der Rehabilitation 
Rehabilitationsschemata gelten als Orientierung. Abhängig der 
genauen Operationstechnik, Verlauf danach, Anspruch des Patienten 
etc. werden diese oft auch individuell angepasst. Die Rehabilitation 
jedes einzelnen Patienten gestaltet sich unterschiedlich in Abhängigkeit 
von der Konstitution des Patienten. Durch optimales Einhalten der 
Rehabilitationsanweisungen kann die Genesung positiv beeinflusst 
werden. 
 

Phase 1 (ersten 24 Stunden) - Postoperative Akutphase: 
• Ruhe, Hochlagerung, Schmerzmittel, Kühlen, ggf. Motor-

bewegungsschiene 
 

Phase 2 (Tag 1-5) - Postoperative Frühphase: 
• Mobilisation, Erweiterung und Erreichen des Bewegungs-ausmaßes 

(erlaubt bis 90° Flexion), Etablierung der erlaubten Belastung (15 kg 
Teilbelastung), Physiotherapie, sicheres Gehen an Stöcken, 
Mobilität erreichen 

 
Phase 3 (ab Tag 6 bis Woche 4) – Beweglichkeit: 

• Sicheres Erreichen der 90° Flexion, optimaler Weise Erreichen der 
vollen Streckung, gute Ansteuerbarkeit der Muskulatur, Erhalt von 
Muskulatur, abgeschwollenes Gelenk. 

 
• Ab Beginn der 3. Woche nach der OP kann bereits die Vollbelastung 

begonnen werden (bei starken Schmerzen und / Schwellung 
Belastung wieder zurück nehmen). 

 
Phase 4 (Woche 5 bis 6) – Belastung: 

• Sicheres Erreichen der Vollbelastung und der freien Beweglichkeit, 
Abtrainieren der Gehstöcke, Aufbau der Muskulatur, Schwimmen, 
Fahrrad-Ergometer, leichtes Gerätetraining, Funktionsgewinn, 
Stabilität, Propriozeption 

 
Phase 5 (Woche 7 bis 12) – Muskelaufbau: 

• Volle Belastung und freie Beweglichkeit sicher etablieren, Orthese 
abtrainieren, gezieltes Muskelaufbautraining, Funktionsgewinn 
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Phase 6 (ab dem 4. Monat) -Sportartspezifisches Training: 
• Erreichen einer regulären muskulär-funktionellen Kniefunktion, 

Sportart-spezifisches Training, schrittweise Rückkehr in den Sport 
(ausgewählte Sportarten) 

 
Phase 7 (ab dem 9. Monat) - Rückkehr zum Sport: 

• Endgültige Rückkehr in den Vollkontaktsport nach erfolgreichem 
Bestehen der Leistungs-Assessments, Prävention erneuter 
Verletzungen, Protektion der Gegenseite 
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Isolierte vordere Kreuzbandersatzplastik 
 
 

Belastung 
• Teilbelastung für 2 Wochen mit 15 kg (Thromboseprophylaxe) 
• Schrittweises Erreichen der Vollbelastung in Wochen 3-4 (Schmerz- 

und Schwellungsabhängig) 
• Kraulschwimmen, Fahrrad-Ergometer ab 4.-6. Woche postoperativ 
• Leichtes Joggen ab 4. Monat postoperativ 
• Sportart-spezifisches Training ab 4.-6. Monat postoperativ 
• Rückkehr in Kontaktsport ab 9. Monat postoperativ 
 

Beweglichkeit 
• Zügiges Erreichen von 90° Flexion nach der Operation 
• Erreichen der vollen Streckfähigkeit sollte bis zur 5./6. Woche 

postoperativ erreicht werden 
• Flexionslimitierung bis 90° für 4-6 Wochen 
• Erreichen der vollen Flexion schrittweise ab der 7. Woche 
 

Orthese 
• Direkt postoperativ Tragen einer Streckschiene (auch nachts) 
• Nach Abklingen der Akutphase und Rückgang der Schwellung 

Wechsel auf die Hartrahmenorthese mit Gelenk 
• Tragen der Hartrahmenorthese für 6 Wochen fakultativ (in 

Gefahrensituationen wie Reisen, Menschenmengen etc.), 
Abtrainieren dieser in Woche 7-12 

• Bei voller Kontrolle (z.B. zu Hause) Tragen einer Orthese nicht 
notwendig 

 
Motorbewegungsschiene 

• Anwendung im Krankenhaus (bei stationärer Operation) ab dem 
ersten Tag nach der Operation 

• Anwendung zu Hause nur in besonderen Fällen 
• Elektrostimulationsgerät: fakultativ innerhalb der ersten 6-12 

Wochen nach der Operation 
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Medikamente 
• Antithrombosespritzen sind notwendig so lange die Teilbelastung 

erfolgt (dabei regelmäßige Blutkontrollen durch den Hausarzt) 
• Schmerzmittel-Einnahme so lange wie Schmerzen bestehen. 

Danach nicht mehr 
• Der entzündungshemmende Effekt von z.B. Ibuprofen ist zu 

vernachlässigen und sollte nur bei ausgedehnten Schwellungs- oder 
Ergusszuständen wahrgenommen werden 

 
Thrombosestrumpf 

• Bei voller Kontrolle (z.B. zu Hause) Tragen einer Orthese nicht 
notwendig 

• Dieser kann getragen werden, sobald Sie wieder im häuslichen 
Umfeld sind 

• Dieser hilft zum Abschwellen 
• Dieser muss nicht die gesamte Zeit der Teilbelastung getragen 

werden, dies ist aber empfohlen 
 

Physiotherapie 
• Beginnt bereits im Krankenhaus; bei ambulanter Operation so früh 

wie möglich beginnen (gerne auch schon am Tag nach der 
Operation) 

• Ambulante Physiotherapie ist für zweimal / Woche empfohlen 
• Physiotherapie bis zum Erreichen einer vollen Beweglichkeit, vollen 

Belastung und Erreichen eines normalen Gangbildes, gutes 
Ansteuern der Muskulatur 

• Die Rezeptierung von Physiotherapie ist durch die jeweilige 
Krankenkasse limitiert. Bitte informieren Sie sich darüber und 
lassen sich durch Ihren Arzt beraten 

• Für den danach folgenden Kraftaufbau sollte die Anbindung an ein 
spezialisiertes Zentrum gesucht werden (Fitness-Studio) 

 
Muskelaufbau 

• Nach Abschluss der Physiotherapie ist die Anbindung an ein 
Fitnesszentrum zum gezielten Kraftaufbau, Stabilität etc. im Sinne 
einer Funktionsverbesserung empfohlen 

• Regelmäßiges Rad fahren, Schwimmen, Eigentraining ist zum 
zwingend erforderlichen Muskelaufbau dringend empfohlen 

• Auch die Verwendung von Fitness-Apps etc. kann dafür eingesetzt 
werden  
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Nachkontrollen 
• Die Kontrollen bei uns erfolgen in der Regel einmal relativ kurz nach 

der Operation 
• Der zweite Termin zum Entfernen der Fäden (dies kann auch der 

Hausarzt machen) 
• Der dritte Termin sechs Wochen nach der Operation 
• Der vierte Termin ca. 3-6 Monate nach der Operation 
• Der letzte Termin ca. 9 Monate nach der Operation 
• Grundsätzlich können Nachkontrollen auch bei einem anderen Arzt 

erfolgen. Der Termin zur 6-Wochen-Kontrolle und zur 9-Monats-
kontrolle sollte jedoch grundsätzlich bei uns erfolgen 

• Außerplanmäßige Kontrollen bei Problemen/Fragen sind jederzeit 
möglich 

 
Rückkehr in den Sport 

• Dieser beginnt schrittweise ab dem 4. Monat 
• Bei gegebener Kraft, Stabilität, Ausdauer, Koordination und 

Funktion kann die volle Rückkehr in den Sport ab dem 9. Monat 
erfolgen 

• Eine instrumentierte Testung dieser Eigenschaften inklusive 
Testverfahren sollte vor dem Vollkontaktsport erfolgen und eine 
Freigabe erst bei Erfüllung definierter Kriterien gegeben werden 

 
Langzeit 

• Die erreichten Kraft-Ausdauer-Stabilitäts-Level müssen permanent 
durch Training beibehalten werden, um das operierte Bein (sowie 
das andere) vor erneuten Verletzungen zu schützen 
  



 

 
 Seite 6 von 7 

 

 

  Nachbehandlung_isolierte_VKB_Plastik_ 
2022_04_25 

 

 
 
 

 

Ü
b

er
si

ch
t 

N
ac

h
b

eh
an

d
lu

n
g 

is
o

lie
rt

e 
V

KB
-P

la
st

ik
 

 
 

P
h

as
e 

1
 

P
h

as
e 

2
 

P
h

as
e 

3
 

D
ie

 e
rs

te
n

 2
4

 S
td

. 
Ta

g 
1

-5
 

A
b

 T
ag

 6
 b

is
 W

o
ch

e 
4

 

B
el

as
tu

n
g 

Te
ilb

el
as

tu
n

g 
1

5
 k

g 
Te

ilb
el

as
tu

n
g 

1
5

 k
g 

Te
ilb

el
as

tu
n

g 
1

5
 k

g 
A

b
 E

n
d

e 
W

o
ch

e 
2

 V
o

llb
el

as
tu

n
g 

er
re

ic
h

en
 

B
ew

eg
lic

h
ke

it
 

Ke
in

e 
B

is
 9

0
° 

Fl
ex

io
n

 
B

is
 9

0
° 

Fl
ex

io
n

 

Zi
el

 
P

o
st

o
p

er
at

iv
e 

A
ku

tp
h

as
e 

M
o

b
ili

sa
ti

o
n

, A
b

sc
h

w
el

le
n

, 
Sc

h
m

er
zr

ed
u

kt
io

n
 

Er
la

u
b

te
 B

ew
eg

lic
h

ke
it

 
Sc

h
la

n
ke

s 
G

el
en

k 

M
aß

n
ah

m
en

 
Kü

h
le

n
, H

o
ch

la
ge

ru
n

g 
P

h
ys

io
th

er
ap

ie
, K

ü
h

le
n

 u
n

d
 H

o
ch

la
ge

rn
 

b
e

i B
ed

ar
f,

 W
ie

d
er

er
la

n
ge

n
 d

er
 F

u
n

kt
io

n
 

P
h

ys
io

th
er

ap
ie

, H
ei

m
tr

ai
n

in
g 

O
rt

h
es

e 
G

es
tr

ec
kt

e 
G

es
tr

ec
kt

e/
m

it
 G

el
en

k 
im

 W
ec

h
se

l 
M

it
 G

el
en

k 

M
e

d
ik

am
en

te
 

Th
ro

m
b

o
se

p
ro

p
h

yl
ax

e,
 S

ch
m

er
zm

it
te

l 
Th

ro
m

b
o

se
p

ro
p

h
yl

ax
e,

 S
ch

m
er

zm
it

te
l 

b
e

i B
ed

ar
f 

P
h

ys
io

th
er

ap
ie

 
Se

n
so

m
o

to
ri

sc
h

es
 T

ra
in

in
g,

 
ko

n
tr

al
at

er
al

es
 T

ra
in

in
g 

Is
o

m
et

ri
e,

 In
n

er
va

ti
o

n
ss

ch
u

lu
n

g,
 L

ö
se

n
 v

o
n

 V
er

kl
e

b
u

n
ge

n,
 g

gf
. E

le
kt

ro
th

er
ap

ie
, 

G
an

gs
ch

u
le

, s
en

so
m

.&
 k

o
n

tr
al

at
. T

ra
in

in
g 

M
TT

 u
n

d
 K

G
G

 
 

 
B

eg
in

n
 v

o
n

 le
ic

h
te

m
 M

u
sk

el
au

fb
au

 

H
ei

m
tr

ai
n

in
g 

 
G

ym
n

as
ti

kb
al

l, 
Th

er
ab

an
d

 
D

u
rc

h
fü

h
re

n
 d

er
 e

rl
er

n
te

n
 Ü

b
u

n
ge

n
 

G
eb

o
te

 
Ke

in
 A

lk
o

h
o

l u
n

d
 k

ei
n

 
N

ik
o

ti
n

 e
m

p
fo

h
le

n
 

Ke
in

e 
So

n
n

e,
 k

ei
n

e 
Sa

u
n

a,
 k

ei
n

e 
N

o
xe

n
, G

ef
ah

re
n

 v
er

m
e

id
en

 (
G

la
tt

ei
s 

et
c.

) 

 



 

 
 Seite 7 von 7 

 

 

  Nachbehandlung_isolierte_VKB_Plastik_ 
2022_04_25 

 

 
 
 

 

Ü
b

er
si

ch
t 

N
ac

h
b

eh
an

d
lu

n
g 

is
o

lie
rt

e 
V

KB
-P

la
st

ik
 

 

 
P

h
as

e 
4

 
P

h
as

e
 5

 

W
o

ch
e 

4
-6

 
W

o
ch

e 
7

-1
2

 

B
e

la
st

u
n

g 
Si

ch
er

e 
V

o
llb

el
as

tu
n

g 
V

o
llb

e
la

st
u

n
g 

B
e

w
eg

lic
h

ke
it

 
Fr

e
i 

Zi
e

l 
B

el
as

tu
n

g 
G

an
gb

ild
 

Fu
n

kt
io

n
 

M
aß

n
ah

m
e

n
 

P
h

ys
io

th
er

ap
ie

, D
eh

n
u

n
gs

ü
b

u
n

ge
n

, g
es

ch
lo

ss
en

e 
K

et
te

, 
se

n
so

m
o

to
ri

sc
h

es
 T

ra
in

in
g 

M
TT

, K
G

G
, F

it
n

es
sz

en
tr

u
m

, E
ig

en
tr

ai
n

in
g 

O
rt

h
es

e 
M

it
 G

el
en

k 
A

b
tr

ai
n

ie
re

n
 

M
e

d
ik

am
e

n
te

 
Th

ro
m

b
o

se
p

ro
p

h
yl

ax
e 

 

P
h

ys
io

th
er

ap
ie

 
A

kt
iv

e 
K

ra
n

ke
n

gy
m

n
as

ti
k,

 D
eh

n
u

n
gs

ü
b

u
n

ge
n

, T
ri

gg
er

p
u

n
kt

b
eh

an
d

lu
n

g,
 M

TT
 in

 g
es

ch
lo

ss
en

er
 K

et
te

, 
se

n
so

m
o

to
ri

sc
h

es
 T

ra
in

in
g 

M
TT

 u
n

d
 K

G
G

 
Em

p
fo

h
le

n
 

H
e

im
tr

ai
n

in
g 

D
u

rc
h

fü
h

re
n

 d
er

 e
rl

er
n

te
n

 Ü
b

u
n

ge
n

 
M

u
sk

e
la

u
fb

au
 

K
o

o
rd

in
at

io
n

 

Fi
tn

es
sz

e
n

tr
u

m
 

 
A

b
 n

u
n

 e
m

p
fo

h
le

n
 

 


